
onus-Nachrichten aus der 
allen sjeimaih. 

Yrenljem 
provinx Brandenburg. 

Berlin. Hier tagte kürzlich der 
dont Verband deutscher Müller einat- 
ietzte Ausschuß zur Vertheilung der siir 
die Wasserbeschiidiglen gesammelten 
Untersiiitzungsgelder. Aue freiwilligen 
Beiträgen und aus Mitteln deel Ver- 
bandee standen 15,000 Mark zur Ver- 
sügung; an- 39 geschadigte Müller 
konnten Unterstützungen vertheilt wer- 
den«-Das Polizeivräsidium hat das 
Verbot von Suderrnannd »Johannee 
der Täufer« aufgehoben, nachdem der 
Verfasser sich zu einigen kleinen und 
siir das Stück untvesentlichen Wende- 
rungen bereit erklart hat.—-Die Ver- 
liner lsiartenbananeslelluna, welche im 
vorigen Frühjahre im Treutower Bari 
veranstaltet worden war, hat nach dem 
vor Kurzem erfolgten Rechnungs- 
abschluß einen Reingewinn von 17,t)0» 

J Mark ergeben, was Angesichts des 
Defizits so vieler anderen Ansstellun- 
gen als eine recht erfreuliche Thatsache 
zu verzeichnen ist.——Der ehemals weit 
Und breit bekannte Thierbändiger Dag- 
geseli, welcher seit 15 Jahren als 
Rentier und Hausbesitzer hier lebte, 
ist dieser Tage in hohem Alter ge- 
starben. 

Brandenburg Oberbürgermei- 
ster Neuschel ist kürzlich hier gestorben. 
—Der Dichter des Liedes »Kbnig Wil- 
helm saß ganz heiter,« der Geheime 
Sanitiiterath Dr. med. Vollrath streue- 

kl» ler, beging dieser Tage seinen 80. Ge- 

lT burtatag. 
Charlottenburg. Bei den 

«- StadtverordneteniStichwahlen sind die 
Y Sozialdemokraten in allen Bezirken 
! unterlegen und haben keinen einzigen 
«. Aandidaten durchgebracht-Die Ehe- 

srau des Bohnerd Siebert hat ihre drei 
Kinder und dann sich selbst mit einein 

II Revolver erschossen. 

Odnabrtict Die Vorstände des 
deutschen Krieger-blindes haben beschlos- 

, sen, das dritte Kriegerwaisenhaus hier 
zu errichten. Die Erössnurtg desselben 
soll im Jahre 1899 erfolgen. Das 

I Waiseuhaus wird 120 Kinder, W Fina- 
«e den und 30 Mädchen, aufnehmen« Der 
hi. Magistrat hiesiger Stadt hat den Grund 

l sund Boden und außerdem t(),»»0 Mart 
ur Versenkung gestellt, und mehrere 
rivatperioneu haben sich bereit er- 

klärt, Bantnaterial, Fuhren u. s. rn. 

unentgeltlich zu liefern. Dae Bekannt- 
tvetden des Beschlusses ded Krieger- 

««bundes hat hier allgemeine Freude 
wachgerusen nnd das um so mehr, ale 

s- circa 50 Städte sich unt dass Institut 
bewarben hatten. 

Papenburg Beide-r Insel Bor- 
tam ist eine Fischerdark wankend des 
Sturmes gekentert. Tie aut- snnf Per- 

d2 sonert bestehende Vesatzung ist ermitt- 

ur IM. 
- F pro-sing Helletrsxtassatn 
B. Kassel. Der Fiotninuunllandtast 

siir den Negierungddezirk stasiel hat» 
E sich genöthigt gesehen, die Auslegung 
; einer Bezirtesteuet szu beschließen, dic- 

I— bisher seit Bestehen dee Bezirtevers 
dundee nicht erhoben wurde-. 

Frankfurt. Ternrhrtucrht Eleu- 
s pel deging die Unvorsirhtrqteit, aus die« 

Steine ant llser unter dein Eisernen 
Steg zu treten. Einer dir durch sriihe s 
sen Eisgang beschadigteu -teme gaH t! nach, Stoppel stürzte in den Mein und 

,ertrank. Seine »Frau, mit der er erst! 
n drei Tage verheirathet war, sah den 
I Unglücke-satt tnit an, ohne Hilfe brin- 
;gen zu tdnneru 

i Wieddaden Die hiesigenWirthe 
eabsichtigen, aus eigenen Mitteln 

eine Atticnl rauerei in v Leben zu rusen 
--Die Zteuerbehörde entdeckte beträcht- 
liche Steuerhinterziehungen seitens 
hiesiger dedeutender Firmen. linteri 
den nachverlangten Summen befinden 
sich solche von mo, inm, ze, 000 und 
20,000 Mart. ! 

, Provin: Dann-ann- 

Provinx Pommcrm 
Kot-tin Jn einer hier angebaut-J 

nen Centraliserjanttnlntni der Wirtiner 
schen ölononiifclien txiefeiliiljnft wurde 
mit M gelten 21 Stimmen die Anf- 
löfnng der tvleiellschaft beschlossen, 
mit der Bestimmung daß die Land- 

wikthfchaftetnnmiein die Zweife- dei« 

Gefellftnaft etfnllttn Tod Vermont-n 
.der Gesellschaft nkit etnsn List-mut- 

Makt wurde tei« Vandinitttffchaftelanis 
mer von Poniniern nlnsrnsiefen 

Statgatd. zunftnnlend :Uiuri 
Belohnung sichert der Hauptmann U. 

Haine vom hiesigen tslrenadieriktiegi- 
tnent Demjenigen zit, der den Tlfatct 
ger«irl1tli«g fiifxliar nachweist, welcher 
durch n.;»tit)ttie Brit-se den Landratn v- 

Gla ow und dessen Gattin fortgesetzt 
bele digt. Hauptmann v. Haine fest 
die Belohnung deshalb aus, weil tnan 

J feine Gattin dieser ehrloer That be- 
fchuldigt. 

provin: Vol-tu 

Oftrowo. Das Reichsgerichtver- 
warf die Revision des Rede-items der 
«Ga«zeto Oftrowsta,« Nowicti, der von 

der Straftannnek wegen Beleidigung 
dee Fürsten Biemakck durch Abdruck 
eines Zwiegespräche zwischen Tod nnd 
Teufel ZU drei Monaten Gefängniß 
dem-the lt wurde. 

Binne. Auf dem hiefigen evange- 
MQeu Kirchhofe wurden Natltttl os 

III tmd Denttniilekzekdrochentmd 
r; ,»W.l:iirzt, fo das ein Theil dee Kirch- 

Inee ein fnikecktichee Bild der Ver- 

"-...J qurdieten Von den Thiitekn 

«Et d eher fede Sonr. 
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pro-eins Osiprtusiew 
S rh is n b o r n. Ein eigenes Ehren- 

amt haben irr letzter Zeit die Einwoh- 
ner unseres Dorf-s zu übernehmen; 
sie müssen nämlich abwechselnd fiir die 
Aufrechterhaltung der Ordnung with- 
rend der Nacht sorgen. lind das lani so: 
Die Dienstzeit des hiesigen Nachtwäch- 
ters war abgelaufen, und da sich in 
drei ordrrungetriiis;ig dont Gemeinde- 
vorsteher anberaumten Terminen zur 
Neuivahl eine-J solchen Niemand ein- 
fand, der auf den Posten refleltirte, 
ein Dorf aber ohne Nachtwächter nach 
dem Gesetz nicht bleiben darf, so wurde 
die Sache in der Weise geregelt, daß 
jeder Besiner drei Nachte, jeder Kath- 
ner zwei Nächte nnd jeder andere Ein- 
wohner eine Nacht die Wache zu über- 
nehmen hat. 

Tilsit. Bei der Kreuzung der 
Landstraer Pilllallensllszpiaunen iiber 
die Eisenbahn Tilsit iStalluvöneu 
wurde von einem Zuge ein mit zwei 
Personen besetztes Fuhrwerk überfah- 
ren, wobei der Besitzer Georg Krapkat 
aus Nudsiem welcher noch vor dem ihm 
durch Hinten nnd Pfeier bemerkbar ge- 
wordenen Zuge den Ueberweg hatte 
passiren wollen, seinen Tod fand. 

Prof-ins Mpstpreusiew 
Dirschau. OberlehrerDr. Fricke, 

welcher bei der letzten Landtages-Hals- 
wahl mit mehreren anderen Wahlmiin- 
nern sich der Stimmabgabe enthalten 
hatte, weil der deutsche Kandidat nicht 
erklären wollte, daß er gegen das Ber- 
einsgesetz stimmen werde, so daß der 
polniiche Kandidat siegte, ist »im In- 
teresse des Dienstes« nach Paderborn 
versetzt worden. 

T i eg e n h of. Der 42 Jahre alte 
Schneidergeselle August Klomsaß fiel 
Nachts, alo er staribetrunken nach 
Haufe gehen wollte, vom Bollwerk in 
der Lindenstraße in die Tiege und er- 
trank. 

thinprovinp 
Köln. Die Gasgliihlicht-Gesells 

schast zu Berlin hat die Stadt Köln 
wegen angeblicher Patentoerletzung ver- 

klagt. Die Stadt beschloß, sich aus die 
Klage einzulassen. 

Banne n. Jn einen Ausstand tra- 
ten neulich 25 von den 20 Schülern 
der zweiten Klasse der Bangen-ert- 
schule. Die Schiller erklärten, von 
einein Lehrer fortgesetzt mit unge- 
hörigen Redensarten bedacht worden zu 
sein. Die Lehrertonferenz ahndete dao 
Vorgehen der Schiiler damit, daß sie 
über 251 das consiiiurn rrlmirruii aud- 
sprach und zwei relegirte. 

Bonn. Der Astronom Winnecke, 
der seit 1882 geistig umuaihtet war, 
ist hier itu Alter non 62 Jahren ge- 
starben. 

M.-(Filadbach. Atti deni Grabe 
seiner Mutter erschoß sich der Anstrei- 
chertneistcr Stadien Die Ursache tst 
nicht belannt. 

! Neutvied Geheimer «Zanitijts- 
’rath Tr. Feld feierte das Zustihrigez 
Zubilanm alo Tottor der Medizin. 

Provinz gis-ich str. 

N a u in b u r a. Der Thüringer Zan- 
gerbnnd, der gegenwärtig in -tt Orten 
93 Vereine ntit Wut- Tiititgliedern 
umfaßt, wählte unsere Stadt als Ort 
siir das nächste Bundessest 

Zorbi g. Der älteste Telearaphen- 
beatnte Teiitschlande, der Telegraphen- 
inspettor a. D. iiarl Peters, ist hier 
im Alter von W Jahren gestorben- 
Der alte Herr besaß sehr lange eine 
bewundernswerthe Riistigteit, so daß er 

. noch alt- angehender Neuntiger Jagdeni 
lntittnathte, atn Abend seinen Stamm- 

Ftisth zuni Statspiel aufsuchten s. w. 

Jn den letzten Jahren nahmen aller- 
! dingo das Gesicht, das Gehör und die 
IKrast zum Gehen erheblich ab, doch 
skonnte er sieh noch an seinem Todes- 

stage irn Rollstnhle spazieren fahren 
» lassen. SeinHinscheiden erfolgte gant 
»unerwartet und sanft in Folge von 
’ Herzlahniung. 

Provinx get-leisem 
s Brei-lan. Fiirstbischof Kardinal 

Kopp hat zum Stadtpsarrer von Teichen, 
das bekanntlich zur Breolauer fürst- 
bischöslichen Diözese gehört, den Mon- 
slgnor Johannes Silora, einen Polen, 
ernannt. Seit langen Jahren hat in 
Tescheu tein Pole als Stadtpsarrer 
mehr geanitet. 

Hirschberg. Bei den Flußräns 
mungearbeiteu beschäftigte anständische 
Arbeiter beginnen in Erdtnannddorf 
grobe Aueschreitnngen dadurch, daß 36 
Mann in trttntenent Zustande sich 
gegenseitig schlugen. Die reanirirte 
Gendartnerie hat die gali Zischen Mädels- 
siihrer iiber die österreichische Grenze 
gebracht. 

« --. 

Provinx Fussle«:-11-ig--Lssolstcin. 
Ne nd e hu r u. Lie- Yandcesyuode 

lelsnte die Li-·i:«l·n«oxt11ng der Einfüh- 
rung dänisctscr Enacljsmnden in deus 
Schulen Tlluxdjmlrewigo ah. 

Wesselvureu. Unter alten zu- 
tückgelegten Akten der stirchspielsschreiss 
berei lsat man dieser Tage eine Ansatle 
von sugendxscdichten Hebbeld aus den: 
Jahren 1829 und 1830 gesunden, also 
aus einer Zeit, in der der spätere Dra- 
matiter noch als Schreiber des Wesseb 
burnek Furchspielvogts thätig war. 
Vielen Eli-dichten aus dem Funde wer- 

den poetische Schönheiten, aber auch 
Absonderlichkeiten nachgesagt. 

provini III-Matten 
D o r t m n n d. Die Stadtverordnes 

teu beschlossen die Renovlrung des alten 
Rothl)ausee, des ältesten Bann-ekle 
dieser Art in Deutschland. Der Umbau" 
kostet 200,»00 Mark. Davon hoben 
Private 180,000 Mart geschenkt, 20,- 
000 Mark zahlt die Provinz als Zu- 

schnß und 50,000 Mark bewilligte die 
Stadtoerordnetenversannnlung. 

Abbenbiirem Die Zukunft des 
hie Tgen vor einigen Jahren ersäuften 
fistsiifchen Vergiverkes ist gesichert. 
Der Einbau der Rittingerpumpen ist 
beendet und somit der tritische Zeit- 
punkt der Sumpfung überstanden. Aus 
Anlaß dieses freudigen Ereignisse-J 
fand hier ein ileines Fest statt. 

Hachsem 
Dresden. Zur Feier des bevor- 

stehehen 25jährigen Stiegierungsiudsp 
läums König Alberts haben bisher 
1007 sächsische Orte wohlthiitige oder 
gemeinnützige Stiftungen, im Betrage 
von insgesamnit4,021,000 Mart, in's 
Leben gerufen. Andere Orte werden 
noch folgen-Dieser Tage fand im 
Suiegelsaale des diiesidenzschlosses die 
seierliche Nageiung der den Jnfanterie- 
Regimentern Nr. 177,178 und III- 
verliehenen Fahnen statt. Ter König 
schlug den ersten Nagel ein. 

Jrfersariin Hier betraten zweis 
i4jährige Jungen den schwach zuge 
storenen Dorfteich, brachen ein und er- 
tranken. 

L e i pzig Neulich Abends erschien 
ein 4äjähriger hiesiger Kaufmann in 
der ersten Polizeiwache am Waschmartt 
und versuchte sich zu erschießenz der 
Revolver bersagte aber. Hieran schnitt 
sich der Mann, ohne daß es Jemand 
verhindern konnte, die Pulsader aus 
und verletzte sich so schwer, daß er in’s 
Krankenhaus gebracht werden mußte. 
Nahrungssorgen und schlechter Ge- 
schäftsgang haben den Mann zu der 
That getrieben-Die Frequenz der 
hiesigen Universität ist von 3064 im 
Svnunerseinester auf 3277 im laufenden 
gestiegen. Außerdem sind 177 Per- 
sonen als Hörer zugelassen, ohne 
inskribirt zn sein, so daß die Besuches- 
zisser sich aus 3454 stellt. 

Reichenbach. Am Tage des do- 
iährigen Bestehens der Firma G. Schle- 
ber hier, hat dieselbe mit 100,000 
Mart eine Stiftung fiir ihre Arbeiter 
begriindet; der Chef der wiran hat 
außerdem noch 60, 000 Mart fiir ein 
Arbeiterheim gespendet 

Schneeberg Ein zuin Militär 
ausgehobener junger Mann wurde hier( mit sechs Monaten Gefängniß bestraft, 
weil er sich vorsätzlich einen Finger der 
rechten Hand abhaekte, um vom Miti- 
tär frei zu lonnnen. Nach Verbiißnng 
dieser Strafe ninsz der Liiiann seine 
Militäipilirht bsi der :irbeiterabthcr- 
lung in II reoden erfüllen ; 

Thüringisrye Hinten. » 

Gaberndor f. Die Wahl des zum! 
Bürgermeister gewählten Sozialdemo- 
kraten Döllstädt ist vorn Bezirksaus- 
schnß nicht bestätigt worden, weil der 
Getviihlte sieh nirht der erforderlichen 
öffentlichen Achtung erfreut. 

Geta. Der wegen Mordee zum 
Tode verurtheilte tsjithrige Arbeiter 

kehlfrhliigel ist hier hingerichtet wor- 
en. 
Sag l f e l d. Dahier starb Rom-i 

tnerzienrrtth Adolf tin-http der itn Jahre 
1862 die Thüringer Nithntuschinett- 
industrie begritndete. 

Stadt-Zim- Die thiiringifrhe 
Arbeiterlolonie Geile-darf hat bis Ende 
August 1897 1683 Zuwnndernden Anf- 
nahnte gewährt und Itzt-.- entlassen. 
Die Ftolottie hat itzt-W Mark 81 
Pfennige Reinertrag der tiandtvirths 
schaft und 2841 klitakt Jst Pfennige Er- 
lös and den sonstigen Arbeiten der sto- 
lonisten auftutveiieu. 

Ze ul e nrodn. Der ,iubritbesit.zet 
Moritz sittenicl hat die tlnn als zutni 
Schulhaueban geeignet bezeichneten 
Grundstücke fiir den Preis von etwa 
10,000 Mart ungetauft und der Stadt 
zum Geschenk gemacht. 

Freie HtädtQ 
Hain du r g. Der hiesige Lustschis- 

scr ztliinder gedenkt eine Nordpolsahrt 
mit einein l-t,l:;() Scuditineter sussen 
den itnstballoih dessen Tragsiihigieir 
siir Sul) Tage anrreiiht, zu untern-eh 
irren-Der Spitzt-nun welcher kiirzlicli 
per Telephon zwei hiesige Firmen be- 
trogen hat, ist verhaften Co ist der 
Losährige FionnnisAlsred Fechten Von 
den erschioindeltcn 8500 Mart wurden 
noch 350 beiihm vorgefunden. 

Brenien. Der Ltjjährige Buch- 
halter Hermann Jacobi veruntreute in 
der Tabatsirnm Ilieinhard Bädecker 
gegen lUU,UW Mart durch Börse-n- 
spiel. Er ist siiirhtig nnd wird steck- 
brieslich versolgt.—Der Vlohd ließ eine 
Erhöhung der Zwischendeckpreise nach 
New York nnd Valtiinore eintreten. 
Die Preise werden betragen nach New 
York 160 und litt-, noih Baltimore 
140, nach Galoeston 130 Mark. 

Liibeit Der Ausschuß der Han- 
seatischen Bersicherungeanstalt ersurhte 
den Vorstand, schleunigst Vorschläge zur 
Errichtung von Heilstätten siir weib- 
liche Lungenirante und von Genesungo- 
heimen zu machen-Der Direktor der 
Cutin - Liibeiter Eisenbahngesellschast, 
Banrath Brutm, ist gestorben. 

Okdendnrg. 
Apen. Ein Viertel des großen Loo 

ses der Hamburger Lotterie im Betrage 
von 65, 000 Mart ist hier von den er- 

wachsenen Kindern des Speckhiindlers 
Eilers gewonnen worden. 

ANHANG 
R ost oct. Der bisherige Assistenzs 

arzt on der Uthoii schen Augentlinit zu 
Brei-lan, Dr. Theodor Arenfeldt, hat 
einen Rus als Professor der Augenheili 
runde an die hiesige Universität erhal- 
ten nnd angenommen. 

—- --.-——- Os. 

Braut-schweig. Einhalt 
Brannschweig Der hiesige 

Verein fitr Feuerbeftattung hatte sich 
an das herzogliche Konsistorium mit 
dein Ersuchen gewandt, es möge den 
Geistlichen die amtliche Mitwirkung bei 
Trauerseiern silr zur Feuerbestattung 
bestimmte Personen gestatten. Das 
Konsistorium hat indes; erwidert, »das; 
es den Geistlichen der evangelischiluthe- 
rischen Landestirche die Erlaubniß, in 
Verbindung mit der lleherfiihrung einer 
zur Feuerbestattung bestimmten Leiche 
durch eine im Trauerhause abzuhaltendes 
Andacht amtlich mitzuwirken, nicht er-; 
theilen konne. Die Obliegenheit ders Geistlichen, den Hinterbliebenen in» 
Ausübung der privaten Seelsorge Trosts 
aus tstotteswort zu spenden, werdes 
dadurch nicht beriihrt.« 

Ze r bst. Der hiesige Schule-erstand 
beschloß, den ärmsten Kindern der 
Voltssrhulen gegen geringe Entschä- 
digung oder unentgeltlich warme Mit- 
tagskost zu verabreichen. 

Eratjhetzogttjum gessen. 
Darmstadt. In einer der jüng- 

sten Sitzungen der Stadtverordneten 
wurde bei der Berathung einer Stra- 
ßenvertehrsordnung nach einem Be- 
schlusse der Verlehrslommission das 
Polizeiamt ersucht, durch Verhandlung 
mit der Kommandantur Darmstadt 
eine angeblich bereits bestehende Zu-» 
sage, Truppen nicht derart ausgerückt 
marschiren zu lassen, daß jeder Verkehr 
gestört wird, neu zur Geltung zu brin- 
gen. 

Bi ngen. Kiirzlich wurde ein aus 
dem Konigkreich Preußen Ausgewiese- 
net, der hier Wohnung genommen 
hatte, von demselben Gericht, das ihn 
ausgewiesen hatte, strasrechtlich ver- 

folgt, weil er einer Aufforderung des 
nämlichen Gerichts Folge geleistet hatte 
und in tslrundbuchsachen aus preußischem 
Gebiet erschienen war. Das Gericht 
hat ieht die strafrechtliche Verfolgung 
eingestellt. 

Mainz. Der hiesige Karnevals- 
verein hat eine glänzende Festordnumt 
fiir die Festzeit Ists-J, in der dar 
tsojährige Bestehen gefeiert wird, ent- 
worfen. —- Ter Schreibgehtlfe Zins 
hatte beim Anitsgericht lieberfiihrunges 
stiirke unterschlagen und die dazuäe hiirigen Alten vernichtet, wodurch r 

Unterfuchungegesangener mehr als seche 
Monate im Gefängniß saf; nnd in Ver- 
gessenheit gerathen war. Nuß wurde 

jetzt uom Echwurgericht zu Eh Jalnei 
Ziichtlsaus, 300 Mart Geldstrafe und 5 

Jahre Ehrverlust verurtheilt. 

Bauern. 
M iinchcn. Der von der Abgeord- 

netenlannner vor vier Jahren abge- 
lelsnte Plan des Prinzregenlem einen 
großen Ausstellungsplatz oberhalb bei 
Thereiienrviese iVavaria - Denkmal; 
zu schaffen, wird nun verwirklicht. Die 
Stadt soll das Matlsias Pschorr-An- 
wesen an der dortiaxsn Stelle um 600,- 
000 Mark zu diei in bZweit-e gekauft 
haben. Man erziix it, der Versäusei 
babe zugleich pi«:.srilarijs!; erklärt, 
daß der Fiauspreiss fiir eine Stiftung-» 
verwendet werde-—- (.;m «l: interseinesteiH 
1897—98 sind tei der :»ilc1dcnriedei: 
bildenden silinste in Miinelsen 4011 
Studirende insliilsiit,1:nd zwar llci 
Bayern, l-« sonstige Teutsche und 
144 AudliindeL 

Ansbaiti. Wen tri- Tiakonissens 
Anstalt in kifeikuxsxxtteigaii wurde dae 
Wirtlsschasixaixnxsen ,.«zatoberuhe,·« 
das in dir Hin-ji- tie-;11,.angekaust: 
dasselbe sell :,:i sinein Ale für Blöde 
eingerichtet werden. 

A i ch a s s c n b n i H. Bezirkskabbinei 
S. Bamberger ist gestorben. 

Augdbnra Tun nannte zur Er- 
richtung einer Jlnaetinrger seonsefsiOM 
litche hat um 125,0»n Mart einen 
Bauplatz gekauft. 

Bayretltls. Bäcan Illiordes ifll das Ehepaar Hosmann nnd dessen Toch- 
ter vom Schwuraericht zum Tide ver- i 
urtl): ilt worden. i 

Oarburn Dieser zaae ermordete-! 
der schon zweimal in der Jrrenanstalt 
bei siansbcnien untergebrachte Agjabi ! rige Georg Bogelsang seinen einjäh- 
rigen Vater durch sechs Messerfticlse. 
Der rasch lserbeigerusene Arzt konnte 
den Schwetverletzten nicht mehr retten 

H a ß s u r t· Nach langen Bemühun- 
gen erhalten die Protestanten von hier 
und Umgegend ein eigetiesisiotteehand 
Der Kirchenbauverein Haßsnrt schreibt 
eine Submisfion mit 27,(100 Mart 
ausk. 

N iit«nberg. Beim hiesigen We 
richte ist die Todesertliirnng dca vor «.« -» 

Jaliren nach Amerika gegangenen und 
nun seit tii Jahren verschollcnen Frei-; 
lierrn iiatl Johann Geoer o. Etronicr,. 
Sohn eines bayerischen .Hattptttta11no, 
beantragt worden. Die Antragsteller 
sind zwei Freiherren v. Strotner, diei 
zu Osten-Com- aus Long Jsland, N. Y» 
wohnen. Der Verschollene make jetzti 
47 Jahre alt. Die Stronier sind eine 
der ältesten Niirnberger Patriziersanii- 
lieu. 

Roseni)eiui. Jn Hinterblir bei 
Neubeuren ist die Besitzung dea Fur- 
sten Wrede gänzlich niedergebrannt. 

Straubing. Das tooujährigc 
Jubiiäuin seiner erstmaligen geschicht- 
lichen Auszeichnung seierte in diesem 
Jahre unsere Stadt. 

Würzburg Jn einein hiesigen 
Logis erschoß sich ein junger Mann aus 
Karlsruhe Namens Probst, weil er von 

seinem Vater die Einwilligung zur 
;Berei)elichung mit einem von itnn ge- 
s lichten Mädchen nicht erlangen konnte 

su- dor Uhrinpfalp 
Kaiserslautern Von den bei 

tser Schlagtvettertatastrophe Verletzten 

sind noch Vlck Illsic III.e«I, II) Tot-I 

Zahl der Todten nun tt l t 

gegen ist der di tt I Is; ·z:- Tit-Juni 
Söhne der LIPitttre Lein-: II It schneid- I 
burg nicht gestorben, Ue zuerst ge-I meidet war. Nach Iluefan II des Arztes 
dürfte er am « den eI Italten bleich, 
wird jedoch daö LluII nlicht völlig ver- 
lieren. 

La nd a u. T tr l.-s »,al1Ie aite Schie- 
serdeckergefelle Ctnil HorudtIch, der das 
Geschäft seiner Mutter siilIrte, war an 
einem Dache mit Lluebesserungsardei- 
ten beschäftigt. Plötzlich tam die Lei- 
ter, auf der er stand, in’s Rutschen, 
Hornbach konnte sich nirgends halten 
und fiel aus das eiserne Gartengeläns 
der, von dem er anI Rücken ausgespieszt 
wurde. cr starb sehr bald darnach. 

Ludlvigelhasew Die künstliche 
Herstellung des Jndigo soll in der 
hiesigen Anilinsadrik erfunden worden 
sein. Dies Isiirde eine schwere Schädi- 
gung des englischen Handels bedeuten. 

Yürttemberg. I 
—- Stnttgart. Der in Folge seines 
Zweikampses tnit dem preußischen 
Legationsselretär Freiherrn v. Man-I 
genheint kürzlich mit Pension ver-I 
adschiedete ivürttembergische Premier- 
lieutenant Gras Woldemar v kaull 
Gyllenband hat sich dieser Tage mit 
der inzwischen geschiedenen Gemahlin 
seines Duellgegners, Freisrau Luey v. 

Wangenheim, geb. Ahrenseldt (einer 
Ameritanerin) vermählt-Graf Dr. 
v. Zeppelin, Hosmarschall der Prin- 
zessin Auguste von Sachsen -Weimar- 
Eisenach, ist an einem Schlaganfall im 
Kase Vechtel plötzlich gestorben. Er 
stand int 41. Lebensjahre Graf Dr- 
plfil. v. Zeppelin lIat verschiedene 
Reiserverke veröffentlicht und war in 
der Nelelfrtenivelt als strebsamer For- 
scher bekannt. 

Heilbrunn. Kürzlich hat hier 
die Betriebserbffnung der von der 
Allgemeinen Elektrizitätsgesellschafr 
in Berlin erbauten elektrischen Bahn, 
Kaiserstrasze -Oftstraße und der Ver- 
längerungslinie Nordbahnhof Süd- 
bahnhof, stattgefunden. Zugleich ist 
auf allen Strecken der Sechsminutem 
betrieb eingeführt worden- 

Oh tnenheim. Am 28. Novem- 
ber brannten hier neun Gebäude ab. 
Der Brandftiftung war sofort der 
leährige geistesgestörte Fritz tinödel 
verdächtig. Man sah denselben in eines 
der brennenden Häuser springen, aber 
nicht mehr herauskommen Nun wur- 
den türilieh seine lieber-reste unter dem 
Schutthaufen des betreffenden Hauses 
gefunden. Im letzten Jahre hat es 
hier viermal gebrannt und 40 Häuser 
wurden im Ganzen eingeäschert. 

S chorndorf. Unliingst in der 
Frühe wurde von böswilliger Hand 
versucht, den um acht lihr durchpassirens 
den Echnellzug zum Entgleisen zu brin- 
gen. Ein eirhener Klotz war an der 
Centralweirhe, zwischen Zunge und 
Schiene fest eingerammt worden, um 
das Funktioniren desselben zu verhin- 
dern. Der Anschlag wurde knapp vor 
der Fiilligfeit des Zuges entdeckt. Als 
der That verdächtig ist ein entlassener 
Weichenwarter in Haft genommen. 

T ii b i n ge n. Dieser Tage verübte- 
Sand. sur. Emil Riese, Sohn einer 
hiesigen diiectiteatttviilte, Selbftniord 
Kiefe stand var seiner ersten juristischen 
Prüfung nnd hatte sich in letzter Zeit 
zu sehr iiberarbeitet, so daf; er wieder- 
holt Bernhigungstnittel nehmen mußte. 
Diese nerviise lieber-rei3ung wird auch 
die Ursache sein, weshalb der begabte 
und fleißige snnge Mann die bebaut-rnit- 
merthe That beging. 

lilm. Der Raubmörder Bernhard 
Bernsel von Altheiin, welcher zwei aus 
der Straße Neu-UlmsOsfenhausen in 
letzter Zeit verübten Raubtnorde aus 
dem tsiewissen hat, hat sieh von Erip- 
pingen aus, aller Geldmittel entblößt, 
freiwillig der Polizei in Neu-Uhu ge- 
stellt. 

M ii n s i n g e n. In unserer Gegend 
vollzieht sich, namentlich seit Grün- 
dung deei Varaekenlagth ein förm- 
licher tranips um die Wirthschaften, 
welche von lsjroßbauern zn hohen Prei- 
sen gekauft oder gepaehtet werden. 
So wurden hier fiir eine Wirthseheft, 
die vor txt Jahren u11112,0«0 Mark 
erworben worden war, schaun Mark 
be, ahlt. Bierbrauereibefitzer Sigel von Peullingen läßt gegenwärtig Keller 
und sonstige Anlagen erstellen, um von 

hier aus seine stunden zu versorgen. 
Eine andere Grohbrauerei hat in 
Auingen eine Wirthschaft erworben. 

Baden. s Karlsruhe iliirzlich wurde die- 
Theilstrecke Karlsruhe-Ettlingen der 
Albthalbahn ohne besonderes Gewinn- 
niell eröffnet. Gleichzeitig stellte die 
bisherige Lokalbahn Karlsruhe-Ettlin- 
gen ihren Betrieb ein. Die neue Bahn 
erfreute sich in den ersten beiden Tagen 
schon einer außerordentlich großen Fre- 
qnenz. 

Konstanz. Der Salondatnpser 
.,,Kaiser Wilhelm'« ist unlängst in 
.Uldingen (lleberlingerseei, während er 
Iein ansgesahrenes Segelsrhiss bergen 
iwollte, anf den Strand gelaufen und 
konnte erst nach mehrtägiger Anstren- 
gung wieder slott gemacht werden. 

M an n h e i m. Indern Orte Wall- 
burg äscherte ein Großsener zehn 
Wohnhäuser und acht Scheunen ein« 
Der Schaden ist ein sehr großer, da 
viel Vieh ntitverbrannte. 

Weinheim. Jnt Oktober v. J. 
reinigte der Sinhlinacher Ph. Wid- 
tnayer in der elterlirhen Wohnung sei- 
nen geladencn RevolVeV Plrivlich ent- 
lud iich der Revolver und dte Kugel 
drang der ihm gegenüber sitzenden 
Schwester Margarethe unterhalb des 

-,..,,.--.-. —...-.--- 

rechten Auges in den Kopf Die, Pf dauernsuiciihe ir- .r augenblicklich tod 
Der ungliiitseti »- Bruder wurde biegt Tage von der :’i axiiiheimer Strafka 
mer zu mer Aste-sinken Gefängniß ver- 

urtheilt. 

Clsasr Lathtingem 
Neiid orf. Zwei Bruder von hier-, 

die am Mein beschäftigt waren, ge- 
riethen auf deiiissncimiveg mit einander 
in Streit. Der eine der Beiden ließ 
sich hieirci so weit hinreißen, daß er 
dem Binden-, einem Vater von siinf 
Kindern, mit einem Messer den Bauch 
aufschliiite. Der Verletzte liegt lebens- 
gefährlicb darnieder. 

Wörth Der Kaiser hat der hie- 
sigen katholischen Gemeinde die drei 
Glocken siir die neue Kirche zum Ge- 
schenk gemacht. Der katholische Pfarrer 
hatte drei Entniiirfeeingereicht, woran 
sich der Kaiser fiii den theuersten ent- 
schied. 

anemburg 
Luxemburg Nach zehntiigiger, 

mitunter leidenschaftlicher Debatte und 
nachdem das Kabinett Eyschen im letz- 
ten Augenblick den Kleritalen nach- 
gegeben, nahm die Kammer mit 27 
gegen 16 Stimmen die Aenderung des 
Schulgesetzes an, wonach die Mitwir- 
kung des Lehrers beim Neligionsunter- 
richt erweitert wird. Bewährte Freunde 
des Staatsministers fielen ab und 
stimmten nach herben Borwiirfen, 
wegen Mangels fester Richtschnur, 
gegen die Regierung, deren Stellung, 
wie allgemein angenommen wird, ge- 
schwächt ist. 

Gesterreitij. 
Wi en. Nach den statistischen Auf- 

stellungen des Wiener Magistrats 
zählte man am 1. thober 1897 in 
den 367 städtischen Volke- und Bürger- 
schulen insgesammt l73,376 Schulkin- 
der, und zwar 85,188 Knaben und 88,- 
188 Mädchen-Von 30 Personen, die 
anläßlich der Wiener Kundgebungen 
vom 26. bis 28. November angetlagt 
worden waren, wurden 14 freigespro- 
chen. Einer der Angeklagten wurde zu 
acht Tagen, einer zu drei Tagen, die 
übrigen zu Arreststrasen von 24 be- 
ziehungsweise 48 Stunden verurtheilt. 

Aus s i g. An einem Neubau stiirzte 
das Geriist vom dritten Stock herab. 
Vier Arbeiter wurden getödtet, vier 
schwer verletzt. 

Br üx. Neulich Nacht-Z erfolgte im 
Verbindungsschachte ein Wassereinbruch 
aus der Sohle. Gefahr siir die Stadt 
und die Grube ist ausgeschlossen 

B u d a p e st. Die Regierung hat siir 
Kunstgewerbezweife, speziell zur Unter- 
bringnng der Knnstgemerbesammlungen 
ein neues, prächtiges Palais, bei wel- 
chem zum ersten Male versucht wurde, 
ungarische Baumotioe zu modernisiren, 
erbaut. Tag neue Museum wurde 
dieser Tage eröffnet. 

(83raz. Der freireligibse Sprecher 
Btuno Wille wurde vom Verbrechen 
der Religionestornnq freigesprochen, 
jedoeh wegen chniiiihuna staatlichan- 
erkannter Relinionegenossenschasten zu 
einmöchigem Arrest verurtheilt. 

P r a ·q. an der Fet·dinandg- und der 
Josephdiaserne ist es zu nationalen 
Zionslitten unter den :).liannschaften ge- 
kommen. Eine Patranille erstach einen 
Korporal nnd 21 Mann wurden verwuns- 
det. Die Iliegieiuna that Alles-, nm die 
stattgehabten Exzesse geheim Zu halten« 

W i e s e l biirg. Eliittmeister Fri- 
dolin Steinen welcher auf dem Jagd- 
gebiet von St. Peter und Sankt 
Johann als Sande-ist weilte, hatte bei 
der Lijiorgenpiiiiche das seltene Gluti, 
in dem kurzen Zeitraumes von llz Stun- 
den acht Hirschthiere zu erlegen. 

l 

Hchwrih 
Ver n. Jni zliationnlrathe bezeich- 

nete Forrer (Ziiriit)) die Zehweizer Ge- 
fandtsehasten in Washington und 
Buenoö Ahreo als iiberfliifsig. Er inn- 
digte an, er werde nalltsteo Jahr den 
Antrag auf Abslhafsnng derselben stel- 
len. Bundedprasident Denkher nahm 
diese Posten in Schnu, bemerkte aber- 
da nnd dort wiirden Geneinltonsnlate 
ebenso viel leisten. 

Ziitich. In der Heut-her Anpr- 
arzneischule wurde knrzlich ein einge- 
brachter touthtranter Hund im Beisein 
der Studenten se;irt. Beim Spalten 
des stopfeg spritzten ungliicklieher Weise 
Tropfen der blutigen Hitnmafse den 
beiden Professoren Zschotte nnd Er- 
hardt in die Augen Noth gleichen 
Tages neue-isten heLee Professoren nach 
Paris znr Behandlung i1n Institut 
Pastenr. 

S eh n f s h a n s e n. Zwischen Thal- 
fingen und Verklingt-n entgleiste neu- 
lich Abends ein chinellnig Zwei Per- 
sonenwagen stürzten einen drei Meter 
hohen Tannn herab. Von den 18 Rei- 
senden wurden sieben verletzt. 

St. Gallen. In St. Gallen 
starb Arnald Aepli, gewesener Gesand- 
ter der schweizetischen Eidgenossenschaft 
in Wien, 82 Jahre alt. 

Tessin. Jm tessinisehen Groß- 
rathS-Saale zu Bellinzona pflegte zur 
Zeit der Sitzungenjeweilen behaglicher 
blaugrauer Ranch znr Decke empor zu 
wirbeln. Die Volksvectreter, die in 
den Wandelgängen oder aus den hinte- 
ren Bänken der Ruhe pflegen wollten, 
waren gewöhnt, die Brissago in’s 
Glimmen zu versetzen. Neulich nun 
eröffnete der Großrathspkäsident die 
Sitzung mit dein Bemerken, verschie- 
dene Mitglieder hätten sich beschwert- 
daß der Rauch ihnen beschwerlich falle· 
Er lade darum die Großräthe, die das 
Qualmen nicht lassen könnten, ein, 
ihrer Neigung nur in den Reben- 
gemächern zu stöhnen. 

----. 
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